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Gerne möchten wir auf unsere Tagung der Fachstelle für zivilrechtliche Gutachten und Beratung aufmerksam 

machen: 

Hochstrittige Eltern- was tun?  

 

Interdisziplinäre Ansätze und Erfahrungen seitens Gericht, Kindes- und Erwachsenenschutz-

behörde, Kinder- und Erwachsenenpsychiatrie 

Ort: Psychiatrischen Universitätsklinik, im Hörsaal Z1 03, Lengstrasse 31, 8032 Zürich 

Anmeldung: isabelle.decurtins@puk.zh.ch 

 

Herr Fleischer, Richter am Bezirksgericht Zürich, wird praxisnah über seine Erfahrungen mit hochstrittigen El-

tern aus seinem Arbeitsalltag am Gericht berichten.  

Frau Rüedi und Frau Kathryn Buhr von der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB Bezirk Pfäffikon 

ZH stellt in ihrem Beitrag die Vorgehensweise bei hochstrittigen Familiensystemen in den Mittelpunkt. 

Frau Jabat, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, 

Gutachtenstelle für Zivil- und Öffentlichrechtliche Fragestellungen, stellt aus ihrer Sicht als Erwachsenenpsychia-

terin das Vorgehen bei der Begutachtung von Eltern hinsichtlich deren Erziehungsfähigkeit vor. Insbesondere 

wird sie Bezug auf die „interdisziplinären Parallelgutachten“ nehmen. Hierbei fliessen erwachsenenpsychiatri-

sche und kinderpsychologische Aspekte in die Begutachtung mit ein. 

Frau Amstutz, Mitarbeiterin der Fachstelle für zivilrechtliche Gutachten und Beratung KJPP wird die Interventi-

onsmassnahme „Kinder im Blick“ vorstellen und von Erfahrungen aus der Praxis mit hochstrittigen Eltern be-

richten. Dieser Elternkurs für getrennte Eltern kann von der Behörde und den Gerichten angeordnet werden.  

Frau Banholzer, Leiterin der Fachstelle zivilrechtliche Gutachten und Beratung, stellt das Vorgehen beim lö-

sungsorientierten Gutachten bei hochstrittigen Elternsystemen vor.  

Abschliessend soll bei einem gemeinsamen Apéro Gelegenheit zu einem interdisziplinären Austausch sein.  

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen interdisziplinären Austausch!  

 

Freundliche Grüsse 

 

Karin Banholzer, Leiterin der Fachstelle 

„Save the Date“ 

1. November 13- 17:30 Uhr 
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Programmübersicht 

 

13:00-13:15  

Begrüssung und Einführung in das Thema, Ronnie Gundelfinger, Leitender Arzt KJPP 

13:15- 14:00 

Herr Fleischer, Richter am Bezirksgericht Zürich 

„Hochstrittige Elternsysteme- Erfahrungen aus dem Gerichtsalltag“ 

14:00- 14:45 

Mounira Jabat, Erwachsenenpsychiaterin und Leiterin der Gutachtenstelle für Zivil- und Öffentlichrechtliche Fra-

gestellungen KPPP 

„Erziehungsfähigkeit im Bereich der Erwachsenenpsychiatrie„ 

 

14:45 – 15:15 Kaffeepause 

 

15:15- 16:00 Uhr  

Frau Rüedi, Sozialarbeiterin und Frau Kathryn Buhr, Diplompsychologin, Schwerpunkt Kindesschutz, KESB 

Bezirk Pfäffikon ZH 

„Ausweitung der Kampfzone“ – Besuchsrechtsverfahren bei der KESB 

Grenzen und Möglichkeiten der KESB 

16:00- 16:45 Uhr 

Frau Amstutz, Psychologin und Gutachterin an der Fachstelle für zivilrechtliche Gutachten und Beratung KJPP 

„Das Elterntraining „Kinder im Blick“- Ein Pausenknopf in der Konfliktspirale für hoch strittige Eltern“  

16:45- 17:30 Uhr 

Karin Banholzer, Leiterin der Fachstelle für zivilrechtliche Gutachten und Beratung 

„Das lösungsorientierte Gutachten –  „ Schritt für Schritt zur parallelen Elternschaft“ 

 

17:30 Apéro 

 


